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Radebeul, Stadt

Hohe Straße 41

Kötzschenbroda * 2817k

Villa mit Einfriedung; historisierender Putzbau, in der Hauptansicht ein Seitenrisalit mit Dreiecksgiebel, 
Pilaster am Risalit, links davon ehemals eine Holzveranda im Obergeschoss, baugeschichtlich von 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

Zweigeschossige Villa mit abgeplattetem flachen Walmdach und asymmetrischer Bildung der Ansichten. In 
der Hauptansicht ein Seitenrisalit mit Dreiecksgiebel, ehemals mit Akroteren, links davon eine Holzveranda 
im Obergeschoss. Der Eingang in der rechten Seitenansicht in einen Treppenhausrisalit. Ein Putzbau mit 
Sandstein- und Putzgliederungen sowie Stuckornamentik (Pilaster am Risalit), zum Teil mit hohem 
Bruchsteinsockel (leichte Hanglage), Schieferdach.

Errichtet auf Antrag des Grundstücksbesitzers Gustav Hermann Claus vom 31. Mai / 26. Juni 1893. 
Entworfen und ausgeführt von Architekt und Baumeister Adolf Neumann. Die Baugenehmigung am 28. Juni, 
die Mitteilung über die Bauvollendung erfolgte am 17. Nov. 1893.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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